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REISEWELT NEWS 

iele Regionalflughäfen im VOsten und Westen haben 
große Probleme. Allein in Nord-
rhein-Westfalen gibt es auf 
engstem Raum gleich sechs 
Airports. Nach einer Studie der 
Deutschen Bank ist keiner der 
39 deutschen Regionalflughä-
fen in der Lage, langfristig ge-
sehen wirtschaftlich zu arbei-
ten. 

TUIFly sich zusammen-
schließen, könnte den 250 Be-
schäftigten der Eurowings-
Hauptverwaltung ein ähnli-
ches Schicksal drohen. Si-
cher  ist  nach Easyjet -
Angaben, dass im Winterflug-
plan von Dortmund Palma de 
Mallorca, Alicante, Malaga, 
Rom, Prag, Edinburgh, also 
sechs von elf Easyjet-Zielen, 
nicht mehr auftauchen wer-
den. Und die Flughafen-
Manager kalkulieren für 2009 
bereits mit einem erhebli-
chen Rückgang der Passa-

Zur Wirtschaftlichkeit benö- gierzahlen. 
tigt ein Flughafen minde-
stens zwei Millionen Passa- Daran schuld sei die Dort-
giere. Weil diese Zahl von vie- munder Stadtverwaltung, sa-
len Flughäfen nicht annä- gen die Flughafen-Betreiber. 
hernd erreicht wird, kämpfen Sie werfen der Stadt vor, dass 
sie mit allen Mitteln um Sub- die notwendigen Rahmenbe-
ventionen, um überleben zu dingungen nicht mehr stim-
können. Der Kampf ums men. Man hänge am Tropf der 
Überleben ist zu einem Aus- Stadt und der für den Flugha-
scheidungsrennen gewor- fen zuständigen Stadtwerke. 
den. Und man solle nicht verges-
Die Regionalflughäfen entwi- sen, dass 200 Millionen Euro 
ckeln sich sehr unterschied- an Investitionen nicht in den 
lich. Obwohl Dortmund pro Sand gesetzt werden dürfen. 

Zweckoptimismus wird ver-Jahr über zwei Millionen Pas-
breitet: Man setzt darauf, sagiere hat, fuhr der Airport 
dass mit Germanwings ein allein im ersten Halbjahr 
neuer Partner kommen wird.2008 einen Verlust von fast 20 

Millionen Euro ein. Auf dem 
kleinen Flughafen Pader- Für nicht wenige Kommunal-
born-Lippstadt wurden nur politiker ist der Dortmunder 
1,2 Millionen Passagiere abge- Flughafen ein "Millionen-
fertigt, man machte aber ei- Grab". Belegt wird das auch 
nen Gewinn von über einer durch Zahlen - ein Defizit von 
Million Euro. 150 Millionen Euro, mit Zin-

sen gar 250 Millionen Euro. 
Jetzt rächt sich, dass Dort-
mund und auch Weeze von So stellt sich irgendwann die 
den sogenannten Billigflie- Frage, ob der Betrieb des Flug-
gern keine Flughafengebüh- hafens wirtschaftlich gese-
ren verlangen. Der große hen überhaupt noch einen 
Flughafen Düsseldorf kas- Sinn macht. Dunkle Wolken 
siert pro Passagier ca. 25 Euro hängen über dem Flughafen 
und ist trotzdem weiter auf Dortmund. Diese Sorgen hat 
Expansionskurs. beispielsweise der Flughafen 

Paderborn-Lippstadt nicht. 
Man verdient pro Passagier Obwohl Dortmund mit sechs 
ca. einen Euro, und damit ist Prozent Marktanteil in NRW 
man auch zufrieden. Und an dritter Stelle liegt, kämpft 
man hat sich die bessere Air-man ums Überleben. Easyjet 
line ausgesucht. Dortmund verabschiedet sich, wichtige 
hat auf Easyjet gesetzt, Pa-Ausbaupläne ruhen und die 
derborn-Lippstadt jedoch auf Perspektiven sind alles ande-
Air Berlin.re als gut. Alle 116 Easyjet-

Mitarbeiter wurden entlas-
sen. Wenn Eurowings und 

Flughafen Dortmund in der Krise
olfgang Schäuble wird Wbald wieder Gelegenheit 

haben, vor Freude einen kräfti-
gen Schluck Wein aus seiner ba-
dischen Heimat zu trinken. 
Steht doch die Bordüberwa-
chung in Flugzeugen durch Ka-
meras vor der Türe. Dieser 
Überwachungsmethode wird 
tief in die Privatsphäre der Pas-
sagiere eingreifen.

Kamera-Systeme kennt jeder 
aus dem Supermarkt, Lidl 
hat solche Systeme einge-
setzt, aber auch Banken 
schützen ihre Räume mit Ka-
meras. Nun sollen solche Ka-
meras auch in Flugzeugen in-
stalliert werden.

Ganz vergleichbar mit den 
vorgenannten Kameras wer-
den die neuen nicht sein. Sie 
sind auf dem allerneusten 
Stand der Technik und gehen 
über eine normale Überwa-
chung weit hinaus. Das Zau-
berwort heißt "emotionale 
Überwachung" jedes einzel-
nen Passagiers. Ein Prototyp 
dieser neuen Überwachungs-
Generation wurde innerhalb 
des gesamteuropäischen Pro-

Bewegungen sofort gemel- tisch eine verdächtige Per-
jekts "SAFEE (Security of Air-

det. Diese Kameras sollen je- son, die von der Crew beson-
craft in Future European En-

doch noch wesentlich mehr ders im Auge behalten wird. 
vironment)" entwickelt. Die 

können, was die Entwickler Eine Horrorvorstellung! Al-
jetzt bekannt gewordenen 

aber noch als Geheimnis hü- lerdings gibt es momentan 
Neuerungen übertreffen al-

ten. noch keine genauen Pläne, 
les, was sich der normale 

wie sich die Besatzungsmit-
Mensch vorstellen kann. 

Die Folgen für Passagiere glieder verhalten sollen. 
Transpiriert ein Fluggast, wa-

sind noch unvorstellbar. Si-
rum auch immer, zu stark, er-

cher ist aber, dass jeder ein- Diese Meldung ist eine Fikti-
hält die Crew sofort eine Mel-

zelne Fluggast während des on - noch. Aber wer Wolfgang 
dung. Starkes Schwitzen 

gesamten Fluges überwacht Schäuble kennt, weiß: Er 
könnte ja ein Zeichen sein, 

wird. Und wer wegen eines lässt seine Mitarbeiter schon 
dass der Passagier nichts Gu-

"Luftlochs" plötzlich ins daran arbeiten – als Vorreiter 
tes im Schilde führt. Ebenso 

Schwitzen gerät, ist automa- in Europa.
werden außergewöhnliche 

Big Brother bald auch im Flugzeug

lle Istanbul-Flüge werden Aaus dem Winterflugplan 
2008/2009 gestrichen. Dies be-
trifft Flüge von Dortmund, 
Köln/Bonn, Berlin und Stutt-
gart in die Stadt am Bosporus. 
Auch die Verbindung von 
Köln/Bonn in die griechische 
Hauptstadt Athen entfällt. 

Da ist schon heute der Name aber verfluchen die Lufthan-
Billigflieger ein Relikt ver- sa-Tochter, da sie wahren Leid-
gangener Zeiten. Das größte tragenden sind.
Problem von Germanwings Man muss wissen, dass ein be-
ist aber die Glaubwürdigkeit reits gebuchter Flug keine Ga-
und der Image-Verlust. Wer rantie mehr ist, diesen auch 
noch immer mit 19,90 Euro antreten zu können. Denn 
wirbt und am Ende das Zehn- auch alle anderen sogenann-
fache abkassiert, der hat bei ten Billigflieger werden noch 
seinen Kunden den Image- Strecken streichen müssen.
Kredit verspielt. Auch bei de-
nen, die be-
reits bei Ger-
m a n w i n g s  

Die Ursachen dürften klar 
für den Win-

sein, denn durch die horren- ter einen Is-
den Zuschläge und Preiser- tanbul-Flug 
höhungen ist es vor allem für gebucht ha-
die vielen Türken in Deutsch- ben. Die be-
land nicht mehr möglich, mal k o m m e n  
kurz in die Heimat zu fliegen. z w a r  i h r  
Nix mehr mit 19,90 Euro, son- Geld wieder, 
dern realistischer 200 Euro. 

Radikalkur bei Germanwings


